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Das Amtsblatt
Ihrer Gemeinde

Wir planen den Bau von zwei Windenergieanlagen bei Michelbach a. d. 

Lücke und möchten Sie herzlich zu einer Informationsveranstaltung ein-

laden. Wir freuen uns über eine vorherige telefonische Anmeldung  +49 

711 981 492 13 oder per E-Mail an doetsch@energiequelle.de.

Einladung zur Informationsveranstaltung
für die Bürgerschaft
Windparkplanung Michelbach a. d. Lücke

Wann: 07.03.2024 | 18:30 Uhr

Wo:  Festsaal Michelbach/Lücke

 Reubacher Str. 54

 74599 Wallhausen

Mit freundlichen Grüßen,

JEANETTE DÖTSCH
Projektentwicklerin

ModellBahnHalleModellBahnHalle WallhausenWallhausen

DigitalisierteDigitalisierte

Sonntag, 03. MSonntag, 03. Määrzrz
von 10:00 von 10:00 –– 18:00 Uhr18:00 Uhr

ööffnet amffnet amöffnet am

Sonntag, 3. März 2024
von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Digitalisierte 
Märklin-H0-Großanlage
mit Kinder-Spielanlage

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

ModellBahnHalleModellBahnHalle WallhausenWallhausen

DigitalisierteDigitalisierte
--H0H0--GroGroßßanlageanlage

mit Kindermit Kinder--SpielanlageSpielanlage

Sonntag, 03. MSonntag, 03. Määrzrz
von 10:00 von 10:00 –– 18:00 Uhr18:00 Uhr

Wallhausen, Crailsheimer Str. 13
Empfehlung: Anreise per Bahn

Wir freuen uns auf Ihren BesuchWir freuen uns auf Ihren Besuch

ööffnet amffnet am

Mit Bewirtung

Mit Bewirtung

Kaffee & Kuchen

Kaffee & Kuchen

Wallhausen, Crailsheimer Str. 13
Empfehlung: Anreise per Bahn
Fußweg zum Bahnhaltepunkt 100 m
Initiatoren: Marc Müller, Christoph Hassel
Kontakt: marc.mueller.wallhausen@web.de
https://www.modellbahnhalle-wallhausen.de/

von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mit Bewirtung

Kaffee und 

Kuchen



2 – 8/2024

LEADER vor Ort in Wallhausen

Der Leiter des LEADER-Regionalmanagements Hohenlohe-
Tauber e. V., Herr Thomas Schultes, und Herr Benjamin 

Högele, ebenfalls vom Regionalmanagement, ließen es sich 
nicht nehmen, die Zuwendungsurkunden für die zwei Projekte 
Inwertsetzung Aktivfl äche Wallhausen und Inwertsetzung Alte 
Schule Hengstfeld persönlich zu übergeben und die Projekte 
vor Ort zu besichtigen.

Herr Bürgermeister Andreas Frickinger und Herr Jan Hofacker 
von der Stabstelle Bau freuten sich sehr über das Interesse an 
den beiden Projekten. Die bisherige Eislaufbahn und die Alte 
Schule wurden vor Ort besichtigt. Herr Frickinger freute sich 
„ohne die Förderung von über 440 Tsd. Euro durch LEADER 
wäre die Umsetzung beider Projekte nicht möglich gewesen“
und betonte: „dass beide Projekte wichtig sind für die Lebens-
qualität in der Gemeinde Wallhausen.“ Er bedankte sich bei 
der LEADER-Aktionsgruppe für „die hervorragende Unter-
stützung bei der Antragstellung und Abwicklung des Projektes“. 
Herr Schultes freute sich ebenfalls und bestätigte, dass es sich 
um zwei der größten LEADER-Projekte im Aktionsgebiet Ho-
henloher-Tauber handelt und wünschte viel Erfolg bei der 
Umsetzung.

LEADER ist ein Maßnahmenprogramm der Europäischen 
Union, mit dem innovative Aktionen im ländlichen Raum ge-
fördert werden. Ziel ist es, den ländlichen Raum zu stärken 
und zu entwickeln. Seit März 2015 setzt der LEADER-Verein 
Regionalentwicklung Hohenlohe-Tauber e. V. mit fi nanzieller 
Unterstützung der Europäischen Union (EU) und des Landes 
Baden-Württemberg erfolgreich das europäische LEADER- 
Programm um.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGENAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
am Mittwoch, 28.02.2024, um 19.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses

Tagesordnung
öffentlich:
 1. Bekanntgabe nicht öffentliche Beschlüsse
 2. Einwohnerfragestunde
 3. Vorstellung der Ergebnisse Rohrnetzanalyse Ortsteil Wall-

hausen und Ortsteil Schainbach
 4. Vergabe: Erstellung Rehabilitationskonzept Wasserver-

sorgung für den Ortsteil Wallhausen
 5. Bestellungen zu Eheschließungsstandesbeamten/-innen
 6. Festlegungen zu Europa- und Kommunalwahlen 
  am 9. Juni 2024
  Bildung und Bestellung des Gemeindewahlausschusses, 

Bildung der Wahlbezirke und Bestimmung der Wahlräume
 7. Vergabe: Tiefbau für LEADER Inwertsetzung Aktivfläche in 

Wallhausen
 8. Vergabe: Schutz- und Grillhütte Spielplatz Hengstfeld 
 9. Baubeschluss Ausschreibung Spielplatz Hochholz
 10. Satzungsbeschluss Bebauungsplan Hochholz, 1. Änderung
 11. Information Änderung der Landesbauordnung im Hinblick 

auf die Digitalisierung von Baugenehmigungsverfahren
 12. Spendenannahmen

Die gesamte Einwohnerschaft ist zum Besuch der öffentlichen 
Sitzung eingeladen.

WFG Schwäbisch Hall

Höhere Preise für Gas und Öl
Neben den Energiepreisen und den damit verbundenen 
Steuern und Abgaben ist der individuelle Energiever-
brauch ausschlaggebend für die Höhe der Energierech-
nung. Zusätzlich steigt der CO2-Preis ab 1. Januar 2024 
auch noch deutlich – von 30 Euro auf 45 Euro pro Ton-
ne. Auch in den nächsten Jahren wird der CO2-Preis 
schrittweise angehoben. Dies führt dazu, dass sich die 
Preise für Gas- und Öl erhöhen.
Was tun, wenn die Preise steigen?
In vielen Häusern existieren verschiedene Möglichkeiten, 
um Heizenergie zu reduzieren. So kann beispielsweise eine 
nachträgliche Wärmedämmung mehr als 40 Prozent Heiz-
kosten einsparen.
Eine weitere Stellschraube ist die Heizung selbst. In vielen 
Fällen arbeiten Heizungsanlagen ineffizient: Sie haben zu 
hohe Temperaturen oder geben Wärme ab, die nicht ge-
braucht wird. Die Heizungsregelung bietet viel Potenzial, um 
diese Wärmeverluste zu verringern, indem Vorlauftempera-
turen gesenkt und Heizzeiten an den Bedarf angepasst 
werden. Jede zentrale Heizung sollte darüber hinaus durch 
einen hydraulischen Abgleich optimiert werden. Eine Maß-
nahme, die vom Heizungsfachbetrieb durchgeführt wird.
Auch der eigene Wärmeverbrauch kann reduziert werden, 
beispielsweise durch eine leichte Absenkung der Raumtem-
peraturen oder durch eine Reduzierung des Warmwasser-
verbrauchs. Nicht zuletzt kann auch mit einem Anbieter-
wechsel Geld gespart werden.
Lohnt sich eine Gasheizung noch?
Vom Einbau einer neuen Gasheizung rät die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale ab. Die Empfehlung gilt glei-
chermaßen für neue Ölheizungen. Die Entwicklung der 
Emissionskosten zeigt, dass es mit Gasheizungen erheb-
liche Preisrisiken gibt. Das vergangene Jahr hat darüber 
hinaus gezeigt, dass auch auf den Energiemärkten selbst 
keine verlässlichen Preise für fossile Energien mehr zu er-
warten sind. 
Hinzu kommt: Wer sich jetzt noch eine fossile Heizung an-
schafft, wird für einen sehr langen Zeitraum weiterhin CO2 
ausstoßen und muss spätestens ab 2029 dennoch einen 
Teil der Wärme aus Biobrennstoffen oder Wasserstoff er-
zeugen. Eine Gewissheit, ob es dafür Angebote geben wird, 
existiert derzeit allerdings nicht. Und nicht zuletzt gibt es mit 
Wärmepumpen, Pelletheizungen oder Fernwärme inzwi-
schen für nahezu jedes Gebäude sinnvolle Alternativen. 
Aktuelle Förderungen unterstützen die Anschaffung dieser 
neuen Heiztechniken.
Energieberatungen im Landkreis Schwäbisch Hall
Welche Heizung am besten passt, beantworten die Fach-
leute der Energieberatung der Verbraucherzentrale und 
vom energieZENTRUM. Hier erhalten Ratsuchende neben 
einem Vergleich der verschiedenen Heiztechniken außer-
dem viele wichtige Informationen, etwa zu Förderprogram-
men. Die Beratung findet in einem persönlichen Telefon-
gespräch oder vor Ort bei den Ratsuchenden zu Hause 
statt.
Unsere Energie-Fachleute beraten anbieterunabhängig und 
individuell. Vereinbaren Sie Ihren Termin direkt beim ener-
gieZENTRUM unter Tel. 07904/94599-10 oder bundesweit 
kostenfrei unter Tel. 0800/809802400. 
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de und www.energie-zentrum.com oder 
bundesweit kostenfrei unter Tel. 0800/809802400 oder di-
rekt beim energieZENTRUM unter Tel. 07904/9459910.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.
Weitere Informationen: 
Die Preisanhebungen im Detail: https://www.bundesregie-
rung.de/breg-de/aktuelles/co2-preis-kohle-abfallbrennstof-
fe-2061622 

 
 

 
 

 

 
 
Die Gemeinde 74599 Wallhausen stellt ein: 
 

AMTSLEITUNG für die 
FINANZVERWALTUNG (m/w/d) 

Besoldung A13 
 

Erzieher/ pädagogische Fachkraft (m/w/d) 

nach § 7 KiTaG für die 
KINDERKRIPPE 

Kinderhaus Schatztruhe 07.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
 
Weitere Infos: www.jobs-in-wallhausen.de 
 

Interesse? Bewerben Sie sich bis 04. März 2024  
per E-Mail: jobs@gemeinde-wallhausen.de 
 

Fragen? Gerne an  
Herrn BM Andreas Frickinger, 07955 9381-12 / 
andreas.frickinger@gemeinde-wallhausen.de oder 
an Herrn Hauptamtsleiter Bernulf Ohr, 07955 9381-16/ 
bernulf.ohr@gemeinde-wallhausen.de  

Gelber-Sack-Abfuhr:
Freitag, 1. März 2024
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Zusätzliche Öffentliche Auslegung des  
Flächennutzungsplanes „Brettach/Jagst 2008,  
2. Änderung“ der Gemeinden Rot am See und 
Wallhausen sowie der Stadt Kirchberg/Jagst
Der Gemeindeverwaltungsverband Brettach/Jagst hatte am 
30.11.2023 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Flächen-
nutzungsplanes „Brettach/Jagst 2008, 2. Änderung“ gebilligt 
und beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
auszulegen. Eine Öffentliche Auslegung fand vom 18.12.2023 
bis 26.01.2024 bereits statt und bleibt von der zusätzlichen 
Auslegung unberührt.
Maßgebend sind der Flächennutzungsplan mit Begründung 
vom 14.02.2024, gefertigt vom Landratsamt, Fachbereich 
Kreisplanung.
Gegenstand der zusätzlichen öffentlichen Auslegung ist die 
Neuaufnahme der Sonderbaufläche „Freiflächenphotovoltaik-
anlage Spitalfeld“. Bestandteil der ausgelegten Unterlagen ist 
die ergänzende Begründung zum Flächennutzungsplan mit 
Umweltbericht und umweltbezogenen Informationen für diese 
Neuaufnahme.
Die zusätzlich neue Baufläche wird im Umweltbericht be-
schrieben und anhand der Schutzgüter Mensch, Pflanzen und 
Tiere, Boden, Fläche, Wasser, Klima und Luft, Landschaft 
sowie Kultur- und sonstige Sachgüter analysiert und bewertet. 
Daneben erfolgt auch eine Abhandlung über die übergeord-
neten Planungen (Regionalplanung und Bauleitplanung) und 
zu beachtenden Schutzvorschriften und Restriktionen als auch 
eine Bestandsanalyse mit Bewertung und Prognose der Um-
weltauswirkungen bei Durchführung sowie Nichtdurchführung 
der Planung sowie alternative Planungsmöglichkeiten.
Der Geltungsbereich der Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes umfasst die gesamte Fläche des Gemeindever-
waltungsverbandes. Die einsehbaren Unterlagen betreffen 
jedoch nur die zusätzliche Neuaufnahme der Sonderbaufläche 
„Freiflächenphotovoltaikanlage Spitalfeld“ östlich von Rot am 
See. Die bereits durchgeführte öffentliche Auslegung bleibt von 
dieser zusätzlichen Aufnahme unberührt.
Der Entwurf des Flächennutzungsplanes wird mit Begründung 
und Umweltbericht

vom 26.02.2024
bis einschließlich 27.03.2024

in den jeweiligen Rathäusern öffentlich ausgelegt.
Während dieser Auslegungsfrist können bei den Bürgermeis-
terämtern Kirchberg/Jagst, Rot am See und Wallhausen wäh-
rend der üblichen Dienststunden Stellungnahmen mündlich zu 
Protokoll oder schriftlich bei den Bürgermeisterämtern einge-
reicht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den Flächennutzungs-
plan unberücksichtigt bleiben.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszule-
genden Unterlagen sind zusätzlich im Internet auf der Home-
page der Kommunen Kirchberg/Jagst, Rot am See und Wall-
hausen sowie im zentralen Internetportal des Landes 
Baden-Württemberg eingestellt.
gez. Dr. Kampe
Verbandsvorsitzender

Bericht aus der Abteilungsversammlung der 
Feuerwehr Wallhausen, Abteilung Wallhausen

Am 09.02.2024 konnte Abteilungskommandant 
Marco Kreuzberger fast seine komplette Mann-
schaft sowie Ehrenkommandant Werner Stre-
cker, Ehrenmitglied und Abteilungskommandant 
der Altersabteilung Eugen Traub, Kommandant 
Jens Scheu und den stellvertretenden Bürger-
meister Manfred Schall begrüßen.

Nach einem gemeinsamen Essen berichtete Marco Kreuz-
berger über die aktuelle Zusammensetzung der Mannschaft 
und den Ausbildungsstand. In 2023 wurde die Abteilung Wall-
hausen zu elf Einsätzen gerufen. Unterstützung des Rettungs-
dienstes, kleinere Brände oder Rauchentwicklung und Türöff-
nung waren hier der Schwerpunkt der Alarmierungen. Elf 

Übungen wurden in 2023 abgehalten mit Schwerpunkten für 
die Maschinisten und die Atemschutzgeräteträger. 
Unter anderem wurde am Rathaus, am Bauhof, Wasserturm 
und bei der Fa. Telschow geübt. 
Im November wurden die Hydranten kontrolliert und anschlie-
ßend die Kranzniederlegung am Friedhof begleitet. Im Jahr 
2023 wurde die Christbaumversteigerung in Sohl, der Kame-
radschaftsabend in Hengstfeld sowie weitere Feuerwehrfeste 
besucht. Beim Sommer-Biathlon und Oldtimer-Treffen am 
Getränkecenter führte die Abteilung Wallhausen die Verkehrs-
absicherung durch und grillte für die Besucher. 
Das Helferessen für das Badfest 2022, ein zweitägiger Ausflug 
zum 150-jährigen Jubiläum der Partnerwehr im bayerischen 
Sohl und eine Weinprobe im Feuerwehrgerätehaus wurden 
durchgeführt.
Kassier Michael Brümmer erläuterte die Ein- und Ausgaben 
der Kameradschaftskasse. Die Kassenprüfer Lars Geldner und 
Felix Bolz konnten eine ordentliche Kassenführung bestätigen.
Manfred Schall überbrachte die Grüße von Herrn Bürgermeis-
ter Frickinger und des Gemeinderates. Wichtig und erfreulich 
war, dass in 2023 alle Feuerwehrangehörigen gesund von den 
Einsätzen und Übungen wieder nach Hause kamen. Hier zeigt 
sich auch die Wichtigkeit der regelmäßigen Übungsteilnah-
men. Am 3. Oktober darf die Feuerwehr dann das LF10 und 
das TSF-W von Michelbach offiziell in Dienst stellen. Die Ent-
lastung des Kassiers und des Kommandanten erfolgte ein-
stimmig.
Gesamtwehrkommandant Jens Scheu berichtete von den 
Lieferproblemen der Uniformen. Zur Hauptversammlung am  
2. März werden diese hoffentlich geliefert. Er freut sich über 
die rege Übungsteilnahme und die Ablage des Leistungsabzei-
chens in 2023. In wenigen Wochen wird das TSF-W für Michel-
bach geliefert. Dieses Auto wird nur noch mit einem Digitalfunk 
ausgestattet, weshalb es wichtig war, vorab die Fahrzeuge in 
Wallhausen umzurüsten und hier parallel analog und digital 
funken zu können. Im Weiteren konnte Jens Scheu noch auf 
einige Termine in 2024 hinweisen.
Der Abteilungskommandant der Altersabteilung Eugen Traub 
möchte zusammen mit dem Kreisobmann Gerhard Braun ei-
nen Film zum Brand des Schlosses Langenburg in Wallhausen 
zeigen. Er warb außerdem dafür, dass Feuerwehrkammer-
aden nicht erst mit dem Erreichen des 65. Lebensjahres in die 
Altersabteilung eintreten.
Bei der Wahl der Vertreter für den Gesamtwehrausschuss 
wurden die bisherigen Amtsinhaber Martin Brenner, Axel 
Landeck und Rainer Schust bestätigt. Bei der Wahl des Ab-
teilungsauschusses wurden folgende Kammeraden gewählt: 
Daniel Brenner, Martin Brenner, Michael Brümmer, Markus 
Haslauer, Axel Landeck, Daniel Schroth, Rainer Schust und 
Matthias Setzer.

Für 15 Jahre im aktiven Feuerwehrdienst wird Axel Landeck 
bei der Hauptversammlung offiziell geehrt, vorab erhielt er ein 
Geschenk von Abteilungskommandant Marco Kreuzberger. 
Johannes Einsiedel und Luca Thürauf wurden als Neuzugän-
ge in der Abteilung Wallhausen begrüßt und erhielten sym-
bolisch ihren Helm. 
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Nach je über 40 Jahren aktiver Feuerwehrdienst wurden Man-
fred Bauer, Dieter Brenner und Wilhelm Einsiedel mit einem 
Geschenkkorb in die Altersabteilung verabschiedet. Ebenfalls 
mit einem Geschenkkorb verabschiedet wurde Michael  
Druckenmüller aufgrund seines Wegzuges. Martin Brenner, 
Helmut Habelt, Reiner Kreft, Manfred Kreuzberger und An-
dreas Setzer nahmen in 2023 an jeder Übung teil, sie erhielten 
ein kleines Präsent.

Marco Kreuzberger wies nochmals auf die weiteren Termine, 
v. a. auf das Badfest, hin. Zudem möchte die Jugendfeuerwehr 
wieder mithilfe der aktiven Abteilungen das Kinderferienpro-
gramm durchführen.

LANDRATSAMTLANDRATSAMT

Wie schützt man sich vor einer Grippe?
Während der kalten Jahreszeit ist die Gefahr für eine Grip-
pe- oder Erkältungserkrankung besonders hoch. Um trotz-
dem gesund zu bleiben, lohnt es sich, einige Tipps zu be-
folgen. 
Pünktlich zum Jahresbeginn erreicht die Anzahl der Grippe- 
und Erkältungsfälle wieder ein Hoch. Auch im Landkreis 
Schwäbisch Hall ist ein deutlicher Anstieg an Krankheitsfällen 
zu verzeichnen. Während das Gesundheitsamt im gesamten 
Januar 153 Grippeerkrankungen erfasste, sind es im Februar 
bisher bereits 194 Fälle. Dabei wird von einer hohen Dunkel-
ziffer ausgegangen, da nicht alle Patienten getestet werden. 
Die Krankheit kann sehr unterschiedlich verlaufen. Ältere Men-
schen oder Personen mit Vorerkrankungen sind durch eine 
Infektion besonders gefährdet und sollten sich daher impfen 
lassen.

Um sich selbst und seine Mitmenschen vor einer Ansteckung 
zu schützen, empfiehlt es sich, folgende Tipps zu beachten:

• Regelmäßiges und gründliches Händewaschen mit Seife
• Husten und Niesen in die Ellenbeuge oder ein Taschentuch
• Abstand halten zu erkrankten Personen

• Regelmäßiges Lüften von Räumen
• Im Krankheitsfall zu Hause bleiben und sich auskurieren

Wer diese Ratschläge in seinem Alltag befolgt, hat gute Chan-
cen, gesund durch die Grippesaison zu kommen.

Weitere Informationen zum Infektionsschutz und zu einzelnen 
Krankheiten finden sich auch unter www.infektionsschutz.de.

Gruppe für Kinder  
aus suchtbelasteten Familien
In Deutschland leiden rund 2,6 Millionen Kinder unter den 
Suchtproblemen ihrer Eltern. Um den Fokus auf Kinder aus 
suchtbelasteten Familien zu lenken, findet vom 18. bis 24. Fe-
bruar 2024 die sogenannte COA-Aktionswoche (Children of 
Alcoholics / Children of Addicts) statt. 
„Kinder von suchtbelasteten Eltern sind verschiedenen Belas-
tungen ausgesetzt. Um diese Kinder gezielt zu unterstützen, 
wurde im Landkreis bereits 2018 unter der organisatorischen 
Trägerschaft des Jugendamtes eine Gruppe für Kinder aus 
suchtbelasteten Familien gegründet“, erläutert Johanna Si-
mon. Sie ist Suchttherapeutin und gestaltet mit einem kleinen 
Team die Gruppe seit zwei Jahren. „Kinder zwischen 7 und 12 
Jahren können dort im pädagogisch begleiteten Kontext und 
mit spielerischen Elementen ihre persönlichen Lebenserfah-
rungen kindgerecht reflektieren und sich gegenseitig stärken.“ 
Das Angebot wurde von der Arbeitsgruppe „Schulterschluss“ 
entwickelt, die aus Personen der Suchthilfe und der Jugend-
hilfe besteht. Das Gruppenkonzept lehnt sich inhaltlich an das 
sogenannte „Trampolin“-Konzept an, ein modulares Präventi-
onsprogramm für Kinder aus suchtbelasteten Familien. 
„Durch die finanzielle Unterstützung der Sparkassen-Stiftung 
und der Landkreis-Stiftung konnte das zunächst als Projekt 
geplante Gruppenangebot im Jahr 2018 gestartet werden. 
Schon bald wurde klar, dass wir damit pädagogisch auf einem 
guten Weg sind und eine Lücke im Hilfesystem ein Stück weit 
schließen können. So konnte mittlerweile die Finanzierung im 
Haushalt des Jugendamtes fest verankert werden“, ergänzt 
Landrat Gerhard Bauer.
Eltern und auch Fachpersonal der Kinder- und Jugendhilfe 
können sich bei Interesse unter Tel. 0791/755-7922 oder unter 
suchthilfe-sha@LRASHA.de melden. Die Gruppe trifft sich  
14- tägig in Schwäbisch Hall. Es wird auch ein Fahrdienst an-
geboten. 

Amphibien auf Wanderschaft
Werden die Temperaturen 
milder, erwachen Amphibien 
wie Frösche, Kröten oder 
Molche aus ihrer Winterstarre. 
Von ihrem Überwinterungs-
quartier machen sie sich 
dann vor allem in feuchten 
Nächten auf den Weg zu ih-
ren Laichgewässern. Wann 

die Wanderungen beginnen, ist insbesondere von der Boden-
temperatur zum Zeitpunkt der Abenddämmerung abhängig.
Die Tiere legen oftmals sogar mehrere Kilometer zurück. An 
vielen Stellen müssen sie bei ihrer Wanderung auch Straßen 
überqueren. Dabei ist die Gefahr besonders hoch, dass sie 
von Autos überfahren werden. Es wird daher um besondere 
Rücksichtnahme gebeten, da die Anzahl querender Amphibien 
stellenweise stark abgenommen hat.

Maßnahmen zum Schutz der Amphibien
Im Landkreis Schwäbisch Hall gibt es zum Schutz der Tiere 
teilweise feste Amphibienleiteinrichtungen, etwa an den Wan-
derstrecken an der K 2532 Ortsausgang Reubach in Richtung 
Weikersholz oder an der L 1036 Nesselbach-Bächlingen. Zu-
dem gibt es nach wie vor viele Strecken, an denen mobile 
Schutzzäune errichtet werden. Ebenfalls weisen zahlreiche 
Schilder mit Geschwindigkeitsbeschränkungen an den betrof-
fenen Straßen auf die Amphibienwanderung hin. Auch Voll-
sperrungen von einzelnen Teilstrecken sind möglich.

Herausgeber: Bürgermeisteramt Wallhausen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Andreas Frickinger, Telefon 0 79 55/9 38 10
Für den Inhalt der Anzeigen ist der jeweilige Inserent verantwortlich. 
Bei Wahlwerbung ist die jeweilige Partei oder Wählervereinigung 
für den Inhalt verantwortlich.
Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH
Postfach 11 03, 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90
Redaktionsschluss: jeweils Mittwoch 8.00 Uhr

Impressum:
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Straßen sind Barrieren auf der Wanderroute der Tiere, sodass 
viele Helferinnen und Helfer gebraucht werden, die ein unbe-
schadetes Queren der Arten garantieren können. Gesucht 
werden Helfer insbesondere in den Gemeinden Braunsbach, 
Michelfeld und Oberrot.
Zum Schutz der Helferinnen und Helfer sowie der Amphibien, 
wird vor allem an beschilderten Wanderstrecken ausdrücklich 
darum gebeten, langsam und rücksichtsvoll zu fahren. Hin-
weisschilder, die auf ein erhöhtes Amphibienaufkommen hin-
weisen, sowie Tempolimits und Sperrungen sollten unbedingt 
beachtet werden.
„Ich bedanke mich schon jetzt bei allen Amphibienhelferinnen 
und -helfern für ihren Einsatz“, unterstreicht Landrat Gerhard 
Bauer. „Mit ihrem Engagement leisten sie einen wichtigen Bei-
trag zum Erhalt der Artenvielfalt.“
Das Landratsamt Schwäbisch Hall koordiniert und unterstützt 
dieses Engagement gemeinsam mit den Straßenmeistereien, 
Städten und Gemeinden an zahlreichen Straßenabschnitten 
im Landkreis.

Interessierte können sich melden:
Sofern auch Sie die Helferinnen und Helfer bei ihrem Einsatz 
unterstützen möchten, können Sie sich gerne bei der unteren 
Naturschutzbehörde des Landratsamtes Schwäbisch Hall 
unter der Rufnummer 0791/755-7397 melden.

UNSERE JUBILAREUNSERE JUBILARE

Unsere besten Wünsche zum Geburtstag
am Dienstag, 27.02.
Frau Anna Lotz, Wallhausen, 85 Jahre
am Mittwoch, 28.02.
Herrn Helmut Lägler, Hengstfeld, 75 Jahre
Wir gratulieren beiden Jubilaren sehr herzlich 
und wünschen ihnen für das neue Lebensjahr 
alles Gute, vor allem aber Gesundheit.

IM NOTFALL BEREITIM NOTFALL BEREIT

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den 
gesamten Landkreis Schwäbisch Hall
116 117 ohne Vorwahl, kostenfrei
Oder 0791/19222 (DRK-Leitstelle)
Werktags 18.00 bis 8.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage   8.00 bis 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxis im Landkreis Schwäbisch Hall:

DIAK Schwäbisch-Hall, Diakoniestraße 10, Tel. 0791/753-4567

Öffnungszeiten jeweils an Wochenenden und Feiertagen von 
10.00 bis 18.00 Uhr

Rettungsdienst Rufnummer 112

Augenärztlicher Notdienst
Tel. 116 117

HNO-Notfallpraxis Heilbronn
Tel. 0180/5120112
Sa., So. und Feiertage 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnarzt
Zentrale Rufnummer: 0761/12012000

Apotheken-Notdienst
23.02. Kreuzberg-Apotheke Crailsheim
24.02. Schönebürg Apotheke Crailsheim
25.02. Ritter-Apotheke Crailsheim
26.02. Schloss-Apotheke Kirchberg
27.02. Apotheke Ilshofen
28.02. Ritter-Apotheke Crailsheim
29.02. Fichtenau-Apotheke (Wildenstein)

Öffentlich zugänglicher 
Defi brillator (AED)
DS – Der Seniorendienst, 
Kirchenweg 32, Wallhausen
Edeka Rühling, Frankenstraße 50, Wall-
hausen (während der Öffnungszeiten)

Änderung Notdienst
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-
Württemberg (KVBW) muss vorüberge-

hend die Öffnungszeiten der allgemeinen Notfallpraxen 
in Baden-Württemberg einschränken. Hintergrund ist 
ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weit-
reichende Konsequenzen für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst hat und daher Anpassungen an der 
Struktur erforderlich macht.
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis auf 
Weiteres.
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Not-
fallpraxis auf unserer Homepage unter nachfolgendem 
Link https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-fi nden einzusehen.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungs-
zeiten ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Für nicht gehfähige Patienten kann in drin-
genden Fällen und einer erforderlichen Akutbehand-
lung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt wer-
den. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei 
Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort 
der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

JUGENDHAUS AKTUELLJUGENDHAUS AKTUELL

Wir waren am Freitag, den 16.02.2024 Schlittschuhlaufen in 
Nürnberg. Ich bin sogar gelaufen, ohne hinzufallen!
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SCHULNACHRICHTEN/WEITERBILDUNGSCHULNACHRICHTEN/WEITERBILDUNG

Infoangebote für Viertklässler 
am Lise-Meitner-Gymnasium Crailsheim
Alle Viertklässler, die sich im Hinblick auf das nächste Schul-
jahr für das Lise-Meitner-Gymnasium in Crailsheim interessie-
ren, sind zusammen mit ihren Eltern am Montag, 26. Februar 
2024, ab 16.00 herzlich eingeladen vor Ort das Lise-Meitner-
Gymnasium kennenzulernen! Schulleitung, Eltern, Lehrer und 
Schüler der jetzigen Klassen 5 werden in aufgelockerter Form 
das Schulprofil vorstellen, Informationen zu den Aktivitäten an 
der Schule vermitteln, in einem Rundgang das Gebäude zei-
gen, Gelegenheit zu persönlichen Beratungsgesprächen ge-
ben und über den Schulalltag berichten.
Für Bewirtung sorgen die Klassen 5.
Die Schulgemeinschaft des LMG

Albert-Schweitzer-Gymnasium Crailsheim
Einladung zum Nachmittag der offenen Tür 
Das Albert-Schweitzer-Gymnasium lädt alle interessierten 
Viertklässlerinnen und Viertklässler und deren Eltern herzlich 
dazu ein, den diesjährigen Nachmittag der offenen Tür am 
Mittwoch, den 28.02.2024 um 15.30 Uhr zu besuchen. 
Aufgrund des großen Interesses findet eine zweite Begrü-
ßungsrunde um 15.55 Uhr statt.
Schon neugierig? Dann besuchen Sie doch vorab unseren 
virtuellen Rundgang, um sich ein detailliertes Bild unserer 
Schulgemeinschaft und der Räumlichkeiten zu machen. Unser 
Rundgang ist ab sofort unter www.asg-crailsheim.de abrufbar. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

KIRCHLICHE NACHRICHTENKIRCHLICHE NACHRICHTEN

Hospiz – Begleitung Sterbender  
und ihrer Angehörigen
Esel-Wanderungen
Termine:  Samstag, 16. März 2024, 29. Juni 2024, 
  7. Dezember 2024 
Uhrzeit:  9.30 Uhr 
Zeitrahmen:  zwei Stunden
Treffpunkt: Lindenhof, Zur Linde 11,
  74585 Reubach

Wir möchten in der Natur auf 
unbefestigten Wegen mit Men-
schen unterwegs sein, die 
Verluste erlebt haben, sich 
von einem geliebten Men-
schen verabschieden muss-
ten.

Beim Unterwegssein müssen 
wir uns ganz auf die Esel kon-
zentrieren und können so die 

Umwelt wieder neu kennen- und wahrnehmen lernen.
Auch Schweigen ist erlaubt, nichts muss, manches kann.
Auf Naturpfaden mit Eseln unterwegs sein mit Katrin Zanzinger.
Mitzubringen sind dem Wetter angemessene Kleidung und 
gutes Schuhwerk. Die Wanderung findet ab 3 Teilnehmern 
statt. Bei sehr schlechtem Wetter entfällt die Wanderung.

Kontakt, Fragen und Anmeldungen über den
Hospiz e.V.: Tel. 0171/5775934

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum Sonntag, 25. Februar 2024 – 
Reminiszere  
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns 
gestorben ist, als wir noch Sünder waren. (Römer 5,8)

Andachten und Gottesdienste 
auf dem „Good News für Hohenlohe“-Kanal:
Herzliche Einladung zum Live-Stream-Gottesdienst auf dem 
GoodNews-Kanal am Sonntag, 25. Februar, aus Beimbach.
Die Telefon-Andachten können Sie täglich unter der Num-
mer 07936/3199990 anhören.

Evangelische Kirchengemeinde  
Wallhausen und Schainbach

Samstag, den 23. Februar 2024
14.00 Uhr - 17.00 Uhr „Kinder-Eltern-
Großeltern-Freunde-Chor“ in Schain-
bach im Gemeindehaus

Sonntag, den 25. Februar 2024
 10.30 Uhr Gottesdienst in Schainbach im Gemeindehaus 

mit Pfarrer Lennart Meißner.
  Der „Kinder-Eltern-Großeltern-Freunde-Chor“ ge-

staltet den Gottesdienst mit.
  Das Opfer ist für verfolgte und bedrängte Christen 

bestimmt.
Montag, den 26. Februar 2024 
 19.30 Uhr Chorprobe in Schainbach im Gemeindehaus
Dienstag, den 27. Februar 2024
 9.30 Uhr die Krabbelgruppe trifft sich im Gemeindehaus in 

Wallhausen zum Thema: „Mein Lieblingskuschel-
tier“

 18.30 Uhr Austrägertreffen für den neuen Gemeindebrief 
im Gemeindehaus in Wallhausen 

Mittwoch, den 28. Februar 2024
 15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
  im Gemeindehaus in Wallhausen
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Donnerstag, den 29. Februar 2024
 19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus 

in Wallhausen 
Freitag, den 1. März 2024
 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen im Gemeindehaus in 

Hengstfeld. Weitere Infos s. u.
Sonntag, den 3. März 2024
 9.15 Uhr Gottesdienst in Wallhausen mit Pfarrer Lennart 

Meißner und der Taufe von Samuel Rummler
 10.30 Uhr Gottesdienst in Schainbach im Gemeindehaus 

mit Pfarrer Lennart Meißner.

Herzliche Einladung zum Sing- und Spielprojekt 
in Schainbach 24./25. Februar 2024
„Kinder-Eltern-Großeltern-Freunde-Chor“: Wir treffen uns am 
Samstag, den 24. Februar 2024 im Schainbacher Gemeinde-
haus von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr zum Liedersingen, Basteln, 
Spielen und Vespern in der Pause mit obligatorischem Hefe-
zopf. Wer möchte, darf gerne eine Kleinigkeit für die Essens-
pause mitbringen. 
Dieses Jahr dreht sich alles um Psalm 23: „Gott ist mein Hirte 
– er sorgt für mich“. Es gibt keine Altersbeschränkung – nach 
oben und unten.

Am Sonntag, den 25. Februar 2024 sind wir ab 10.30 Uhr in 
Schainbach im Gottesdienst dabei und singen die gelernten 
Lieder (ebenfalls im Gemeindehaus). 
Kommt einfach und habt Freude an der Gemeinschaft und am 
Singen!
Herzlich willkommen, eure Schainbacher Kirchengemeinde 
mit Kirchenchor und Ruth Tischer.

Weltgebetstag 2024
Wir feiern wieder den Weltgebetstag der Frauen im Gemein-
dehaus in Hengstfeld. Am 1. März 2024 feiern Frauen aus aller 
Welt den Weltgebetstag. Dieses Jahr hat das Team aus 
Hengstfeld den Gottesdienst zu Palästina vorbereitet. Es wird 
im Rahmen des Gottesdienstes eine Ländervorstellung geben 
und anschließend sitzen wir noch gemütlich zusammen und 
probieren landestypisches Essen. Alle Frauen und Männer 
sind zum WGT-Gottesdienst herzlich eingeladen.

Vorschau
Am Dienstag, den 5. März findet um 14.00 Uhr der nächste 
Seniorennachmittag im Gemeindehaus in Wallhausen statt. 
Lothar Schwandt wird mit dem Thema „Kirche und Mundart“ 
bei uns zu Gast sein. Eine herzliche Einladung da dazu. 

Evangelische Kirchengemeinde  
Hengstfeld-Michelbach/Lücke

Freitag, 23. Februar 2024
16.30 Uhr Jungschar im Gemeindehaus in 
Hengstfeld.
Sonntag, 25. Februar 2024
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit 
Pfarrer Bastian Hein in Hengstfeld in der 
Kirche.
10.00 Uhr Kinderkirche in Hengstfeld. Wir 
starten gemeinsam in der Kirche und feiern 
das Abendmahl mit und gehen dann ins Ge-
meindehaus.

Montag, 26. Februar 2024
 19.30 Uhr Kirchenchorprobe 
  im Gemeindehaus in Wallhausen
Dienstag, 27. Februar 2024
 20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats 

in Hengstfeld im Gemeindehaus
Mittwoch, 28. Februar 2024
 15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
  in Hengstfeld im Gemeindehaus
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe 
  in Hengstfeld im Gemeindehaus
Donnerstag, 29. Februar 2024
 9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Hengstfeld

Freitag, 1. März 2024
 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen im Gemeindehaus in 

Hengstfeld. Weitere Infos s. nachstehend.
Sonntag, 3. März 2024
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer in Ruhe Karl-Otto Mat-

thes in Hengstfeld in der Kirche.
 10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer in Ruhe Karl-Otto Mat-

thes in Michelbach/Lücke in der Kirche.
  Die Opfer sind für verfolgte und bedrängte Christen 

bestimmt.

Weltgebetstag 2024
Wir feiern wieder den Weltgebetstag der Frauen im Gemein-
dehaus in Hengstfeld. Am 1. März 2024 feiern Frauen aus aller 
Welt den Weltgebetstag. Dieses Jahr hat das Team aus 
Hengstfeld den Gottesdienst zu Palästina vorbereitet. Es wird 
im Rahmen des Gottesdienstes eine Ländervorstellung geben 
und anschließend sitzen wir noch gemütlich zusammen und 
probieren landestypisches Essen. Alle Frauen und Männer 
sind zum WGT-Gottesdienst herzlich eingeladen.

Urlaub 
Am 2. und 3. März hat Pfarrer Bastian Hein Urlaub. Die Ver-
tretung in dringenden Fällen hat dankenswerterweise Pfarrer 
Lennart Meißner aus Wallhausen (Tel. 2279) übernommen.

Kath. Kirchengemeinde St. Michael  
Rot am See/ Kirchberg/Wallhausen

Pfarrbüro: 
Am Eichenhain 2, 74585 Rot am See, 
Telefon 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de
Bürozeiten: 
Unser Pfarrbüro ist mittwochs 
von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr besetzt.

Pfarrer Bernhard Fetzer, Telefon 07955/925045
Gemeindereferentin Petra Dostan
Telefon 07935/726438, Instagram: @petradostan
Sprechzeiten: 
Montag, 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr im Pfarrbüro in Schrozberg
Beerdigungsdienst: Pfarrer Bernhard Fetzer
Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der 
Bereitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außer-
halb der Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 
9.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen 
Dienst!
2. Fastensonntag
Schriftlesungen: 
Gen 22, 1-2.9a.10- 13.15 - 18; Röm 8, 31b-34; Mk 9, 2-10
Kollekte: Caritas-Fastenopfer
Samstag, 24. Februar 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 25. Februar 2024
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
Gottesdienste an den Werktagen
Mittwoch, 28. Februar 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Freitag, 1. März 2024
 19.00 Uhr Weltgebetstag im evangelischen Gemeindehaus 

in Rot am See
 19.00 Uhr Weltgebetstag im evangelischen Gemeindehaus 

in Schrozberg
 19.30 Uhr Weltgebetstag im Gemeinderaum des Kindergar-

tens in Ettenhausen
 19.30 Uhr Weltgebetstag in der katholischen Kirche in Blau-

felden
 19.30 Uhr Weltgebetstag im Gemeindesaal in Gerabronn
3. Fastensonntag
Schriftlesungen: Ex 20, 1-17; 1 Kor 1, 22-25; Joh 2, 13-25
Samstag, 2. März 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
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Sonntag, 3. März 2024
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Schrozberg
 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Rot am See
Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 5. März 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 6. März 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
Donnerstag, 7. März 2024
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Schrozberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
Caritas-Fastenopfer 2024: Ihre Spende bringt Segen!
In den Gottesdiensten am 24. und 25. Februar 2024 bitten wir 
beim traditionellen Caritas-Fastenopfer um eine Spende für 
bedürftige Menschen – auch in unserer Nähe. Als Christinnen 
und Christen können wir dort gemeinsam und wirkungsvoll 
helfen, wo die Kraft des Einzelnen nicht reicht. Die Spenden 
werden zwischen Kirchengemeinde (40 %) und Caritasver-
band (60 %) aufgeteilt. 
Für Ihre Gabe ein herzliches „Vergelt‘s Gott!“.
Frauentreff
Unser nächstes Treffen ist am Montag, 11. März 2024, um 
19.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus.

Diakoniestation Blaufelden 
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten Mo. – Do. 8.00 – 16.30 Uhr
 Fr. 8.00 – 13.00 Uhr

Hauswirtschaft/Familienpfl ege
Barbara Reszies, Tel. 07953/886-17

Betreuung: Martina Hahn, Tel. 07953/886-34

Essen auf Rädern/Hausnotruf
Waltraud Fetzer, Tel. 07953/886-25

Pfl egeteam Wallhausen: Tel. 07955/7841 

Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen

Einsatzleitung: Tel. 0171/5775934

Kontaktadresse: Hospizverein Blaufelden, Hauptstraße 11, 
74572 Blaufelden, kontakt@hospiz-blaufelden.de
www.kirchenbezirk-blaufelden.de/Einrichtungen/Hospiz

AUS DEM VEREINSLEBENAUS DEM VEREINSLEBEN

Förderverein Bürgerhaus Michelbach/Lücke 
Der Förderverein Bürgerhaus Michelbach/Lücke 
lädt herzlich ein zur Jahreshauptversammlung 
am Sonntag, 03.03.2024 um 18.30 Uhr im Bür-
gersaal in Michelbach/Lücke.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung 
2.  Bericht der Schriftführerin
3.  Kassenbericht

 4.  Bericht Kassenprüfer
 5.  Grußworte
 6.  Entlastung
 7.  Wahlen (1. Vorstand, 2. Vorstand, Kassier, Schriftführer, zwei 

Kassenprüfer)
 8.  Ausblick 2024
 9.  Verschiedenes
Wünsche und Anträge sind schriftlich bis zum 23.02.2024 an 
den 1. Vorsitzenden, Dirk Karst, Kreuzweg 1, einzureichen.
Auf eine rege Teilnahme freut sich die Vorstandschaft

Fritzengesellschaft Hengstfeld
Hallo ihr Fritzen mit Partner! 
Am Samstag, den 2. März 2024 um 19.30 Uhr 
im Gasthaus „Krone“ in Leitsweiler fi ndet unsere 
diesjährige Jahreshauptversammlung statt.
Dazu möchten wir alle Friedericken, Friedlinden, 
Friedolinen, Friedas, Friedrich, Frieder, Fritzen 
mit Partnern und auch Freunde recht herzlich 
einladen. Es sind auch Nichtmitglieder herzlich 
willkommen. 

Wir geben wie immer einen Überblick über das abgelaufene 
Jahr sowie für das laufende Jahr. 
Auf zahlreichen Besuch freut sich die Vorstandschaft.

Schützenverein Hengstfeld
Ergebnisse des Winter- und 
Königschießens 2024 
Jugend
Schützenkönig 
Liebing Valentin (225 Teiler)
1. Ritter: 
Häcker Elin, 2. Ritter Häcker Bastian 

Damen
Schützenkönigin: Wacker Nina (153 Teiler)
1. Ritter: Ströbel Brigitte, 2. Ritter: Leidig Katrin 
Schützen
Schützenkönig: Langohr Gerold (64 Teiler)
1. Ritter: Deimling Gunther, 2. Ritter: Steinbrenner Martin 
Winterschießen
 1.  Ströbel Marco 2999 Ringe
 2.  Held Leon 2995 Ringe
 3.  Wacker Nina 2987 Ringe
 4.  Langohr Gerold 2984 Ringe
 5.  Steinbrenner Martin 2975 Ringe
 6.  Liebing Valentin 2969 Ringe
 7.  Häcker Bastian 2960 Ringe
 8.  Gackstatter Lukas 2956 Ringe
 9.  Steinbrenner Jens 2953 Ringe
 10. Deimling Gunther 2951 Ringe 

Schützenkönige

Obst- und Gartenbauverein
Workshop sichert die Zukunft des Obst- und 
Gartenbauvereins
Nach Monaten der Ungewissheit um die Zukunft 
des Obst- und Gartenbauvereins Wallhausen haben 
die Bemühungen von Friedrich Hanselmann und 
Manuela Flurer-Wiedmann endlich Früchte getra-
gen. Vor allem mit den neu gewonnenen Vereinsmit-
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gliedern aus der Aktion „99 Obstgehölze für Wallhausen“ ist 
es nun gelungen, dem Verein eine Richtung für die Zukunft zu 
geben. Dem in der Mitgliederversammlung im November 23 
beschlossenen Workshop ist zu verdanken, dass etwa 20 Mit-
glieder des Vereins mit viel Optimismus, guten Ideen und Be-
geisterung gemeinsam die Aktivitäten und Schwerpunktthe-
men für die nächsten Monate und Jahre des Obst- und 
Gartenbauvereins gesammelt, bewertet und ausgewählt haben. 
Besonders wichtig ist den Beteiligten ein gemeinsames Obst- 
oder Apfelfest im Herbst. Dazu besteht großes Interesse an 
Vorträgen und Schulungen oder auch Lehrfahrten bspw. zum 
Schneiden von Bäumen, Gehölzen oder auch zur Gestaltung 
und Pflege von Nutz- und Ziergarten und auch von Hochbeeten. 
Ganz wichtig auch die Fortführung der Aktion „Obstgehölze 
für Wallhausen“, die auch zukünftig von der Stiftung „Distibute 
Better“ der Firma Hanselmann unterstützt werden wird. Dabei 
sollen nicht nur neue Obstgehölze gesetzt werden, sondern 
auch vorhandene Streuobstwiesen als Patenschaft übernom-
men werden, wenn bspw. kein Interesse oder keine Möglich-
keit zur Pflege und Obsternte mehr besteht. Dazu sollen diese 
erhoben und vom Verein betreut werden.
Da das Bewusstsein für der Naturschutz oder Obst und Garten 
bereits im Kindesalter geschaffen wird, waren sich alle Betei-
ligten einig, dass auch hier tolle Aktivitäten in Kooperation mit 
der Schule bzw. den Kindergärten möglich sind – vielleicht 
nicht gleich, aber doch in den nächsten Jahren fest eingeplant. 
Leider mangelt es den Mitgliedern auch oft an der richtigen 
Gerätschaft. Auch dazu soll es ein Konzept erarbeitet werden, 
wie diese bei Bedarf zur Verfügung stehen. 
Wichtig ist auch ein zeitgemäßer Auftritt des Vereins – mit 
neuem Motto, moderner Werbung – vielleicht sogar einem 
neuen Namen. Und ganz wichtig die Kooperation mit den 
Naturhelden bspw. auch bei den fest installierten Pflanzen- 
und vielleicht auch neu Samen-Tauschmärkten. Dazu gehört 
für die Vereinsmitglieder auch eine enge Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde und wünschenswert auch mit den Landfrauen.
Bei allen Ideen ist die Organisation des Vereins eine wichtige 
Voraussetzung für das Gelingen. Ab April 2024 ist dazu ein 
Stammtisch für alle Mitglieder immer am 1. Freitag eines Mo-
nats um 19.00 Uhr – abwechselnd in den einzelnen Ortschaf-
ten – geplant. Ganz besonders erfreulich ist auch die Tatsache, 
dass für alle Ämter Mitglieder zur Wahl bereitstehen. Die Arbeit 
der Vorstandschaft ist ganz wesentlich über eine gute Anzahl 
von Beisitzern sichergestellt. 
Mit dem tollen Engagement der teilnehmenden Mitglieder und 
der professionellen Moderation von Manuela Flurer-Wied-
mann, mit Begeisterung und großer Zuversicht für ein positives 
und zielgerichtetes Ergebnis des Workshops, steht der Verein 
nun vor einem Neubeginn. 
Der Dank gilt allen Workshopteilnehmern, deren Beiträge, 
Ideen und Begeisterung diesen Workshop zu einem vollen 
Erfolg gemacht haben. Gemeinsam haben wir einen bedeu-
tenden Schritt in Richtung einer vielversprechenden Zukunft 
für unseren Obst- und Gartenbauverein gemacht. 

Die Mitgliederversammlung mit Wahlen findet am 23. März 
2024 um 19.00 Uhr in Wallhausen in der Gaststätte Schwarz 
statt.
Für alle Mitglieder mit frisch gepflanztem Obstgehölz wird die 
Infoveranstaltung bzw. der Erziehungsschnittkurs am  
2. März 2024 um 9.30 Uhr auf dem Anwesen von Familie 
Wesselmann stattfinden – am Ortsausgang von Wallhausen 
Richtung Bölgental.
Friedrich Hanselmann, 1. Vorsitzender 

LandFrauenVerein  
der Gesamtgemeinde Wallhausen

Bitte vormerken: 
Der Workshop „Drahtkörbe flechten“ 
am Samstag, 02.03.24, mit Conny Ku-
zio muss leider ausfallen.

Unsere nächste Veranstaltung wäre dann am Donnerstag, 
21.03.24, um 18.00 Uhr. Ein Vortrag mit Tobias Kreiselmeier 
über „Raps, Hanf, Leinen und Leindotter“.
Anmeldungen gerne bei Helga Senghaas unter Tel. 07955/3595 
oder über die WhatsApp-Gruppe.
Gäste und Nichtmitglieder sind jederzeit herzlich willkommen!

Michelbacher Musikschule
Einladung zur Mitgliederversammlung der 
Michelbacher Musikschule e. V. 
am Samstag, 2. März 2024, um 18.00 Uhr 
im Festsaal in Michelbach/Lücke
Tagesordnung
1. Begrüßung

 2. Bericht 1. Vorsitzende Manuela Flurer-Wiedmann
 3. Kassenbericht/Bericht der Kassenprüfer
 4. Entlastung des Vorstands
 5. Kurzberichte der Musiklehrer
 6. Wahlen
 7. Anträge/Sonstiges
Wünsche und Anträge sind bis zum 29. Februar 2024 schrift-
lich oder mündlich bei der 1. Vorsitzenden einzureichen (mi-
chelbacher_musikschule@t-online.de).
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme unserer Mitglieder!
Freundliche Grüße 
Manuela Flurer-Wiedmann, 1. Vorsitzende 

SpVgg. Hengstfeld-Wallhausen
Freizeitsportgruppe 
Am Samstag, den 24. Februar, 18.00 Uhr findet 
die zweite Nachtwanderung der FSG statt. 
Treff- und Ausgangspunkt ist der Parkplatz vor 
der Frankenlandhalle in Schnelldorf. Eine ca. 
zweistündige Wanderung führt uns über Stock 

und Stein, einmal rund um Schnelldorf herum. Danach gehen 
wir zum gemütlichen Teil des Abends über. In der Gaststätte 
zur Eisenbahn können dann die verbrauchten Energiereser-
ven wieder aufgeladen werden.

MITTEILUNGEN AUS NACHBARGEMEINDENMITTEILUNGEN AUS NACHBARGEMEINDEN

Reubacher Sommertheater
Der Vorverkauf beginnt am 01.03.2024
Das Reubacher Sommertheater spielt in diesem Jahr die 
schwäbische Komödie „Die Kirche bleibt im Dorf“ von Ulrike 
Grote unter der Regie von Antje Wagner.
Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Karten und freuen Sie sich auf 
einen schönen Theaterabend in Reubach.
Aufführungstermine sind:
05.07. (Premiere), 06.07., 07.07.2024 sowie 11.07., 12.07. und 
13.07.2024.
Karten gibt es ab 1. März 2024 in unserem Online-Ticketshop 
unter www.reubachersommertheater.de; im Rathaus Rot am 
See, Tel. 07955/381-21, oder im Shop des Hohenloher Tag-
blatts in Crailsheim, Tel. 07951/409-111 oder 07951/409-112 
(E-Mail: shop.hota@swp.de).
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Jahreshauptversammlung der  
Jagdgenossenschaft Gailroth
Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Gail-
roth findet am Samstag, den 9. März 2024 im Gasthaus Kett 
in Leitsweiler statt. Wir beginnen mit dem Essen um 19.00 Uhr. 
Es werden auch die Partner/innen der Jagdgenossen herzlich 
eingeladen. 

Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
 2. Kassenbericht Rechnungsjahr 23/24
 3. Bericht der Kassenprüfer 
 4. Entlastung des Kassiers und Jagdvorstandes
 5. Haushaltsplan Rechnungsjahr 24/25
 6. Wahlen
 7. Bericht der Jagdpächter 
 8. Verschiedenes

Im Anschluss findet die Jahreshauptversammlung der Anglie-
derungsjagdgenossenschaft Grüberforst-Forlewald mit glei-
cher Tagesordnung, ohne Wahlen statt.
Der Jagdvorsteher

WAS SONST NOCH INTERESSIERTWAS SONST NOCH INTERESSIERT

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zum nächsten offenen Abend am Samstag, 
24.02.2024, um 20.00 Uhr mit Jonathan Renz zum Thema „Für-
bitte“. 
Der offene Abend findet als Hybridveranstaltung statt, zum 
einen als Präsenzveranstaltung im Gemeindehaus Blaufelden 
und zum anderen wie gewohnt online. Alle weiteren Infos sowie 
den Link zu den Veranstaltungen findet ihr auf www.ajc-ev.de. 

WFG Schwäbisch Hall

Kostenfreier Vortrag zum Thema Balkonkraft-
werke – Meine Energiewende auf dem Balkon
Herr Vincent Clarke vom energieZENTRUM, der regionalen 
Energieagentur des Landkreises Schwäbisch Hall, dem So-
lar-Cluster Baden-Württemberg e. V. und dem Photovoltaik-
Netzwerk Heilbronn-Franken zeigt Möglichkeiten zum Thema 
auf: Mini-Photovoltaikanlagen sog. „Balkonkraftwerke“ 
und Photovoltaikanlagen auf Gemeinschaftseigentum
Einfach in die Steckdose einstecken und sofort klimafreundli-
chen, günstigen Sonnenstrom nutzen. Ob auf dem Balkon, der 
Terrasse, am Fensterbrett, im Garten, an der Fassade, oder 
auf der Garage – jetzt kann jede/r mit der Sonne zur Energie-
wende beitragen.
Die sogenannten steckbaren Solar-Geräte sind kleine, eigen-
ständige Solaranlagen, die einfach an einer haushaltsüblichen 
Steckdose angeschlossen werden. Den selbst produzierten 
Ökostrom kann direkt in Ihrem Haushalt sämtliche Elektrogerä-
te wie Kühlschrank, Computer oder Lampen genutzt werden.
In diesem Vortrag geben wir einen Überblick über das Thema 
Balkon-Photovoltaik. Während der Präsentation behandeln wir 
Themen wie die benötigten Geräte und Materialien, techni-
schen Aspekte der Installation sowie die potenziellen Einspa-
rungen bei den Energiekosten und die positiven Auswirkungen 
auf die Umwelt.

Details zum kostenfreien Vortrag 
Datum:  Donnerstag, 29. Februar 2024
Uhrzeit:  19.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr
Ort: Europasaal Wolpertshausen
 Kuno-Haberkern-Str. 7, 74549 Wolpertshausen
Anmeldung: https://event.wfgsha.de/index.php?event=Vor-

trag_Balkonkraftwerke 

Über das Photovoltaik-Netzwerk Heilbronn-Franken
Das Photovoltaik-Netzwerk Heilbronn-Franken gibt neue Im-
pulse für den Ausbau der Sonnenstromnutzung, bringt Ak-
teure zusammen und unterstützt so die Energiewende in der 
Region. 2019 ist das PV-Netzwerk gestartet und aktuell sind 
bereits ca. 40 Institutionen und Unternehmen aktiv. Als Anlauf-
stelle richtet es sich an Kommunen, Unternehmen, Landwirte, 
Umweltschutzverbände, Bürger*innen und weitere Institutio-
nen. Alle Interessierte, Institutionen und Unternehmen sind ein-
geladen sich einzubringen und das Netzwerk zu nutzen. Mit 
Informations- und Fachveranstaltungen, Beratung, Öffentlich-
keitsarbeit und Wissens- und Erfahrungsaustausch sollen Vor-
behalte abgebaut werden und die klimafreundliche Energie-
bereitstellung direkt vor Ort beschleunigt werden. 
Koordiniert wird das Netzwerk vom Solar Cluster Baden-Würt-
temberg und den lokalen Partnern energieZENTRUM, Land-
kreis Heilbronn, dem Eigenbetrieb Abfallwirtschaft im Hohen-
lohekreis sowie dem Main-Tauber-Kreis. Das PV-Netzwerk 
Heilbronn-Franken ist Teil der Solaroffensive und der Aufbau 
wird gefördert vom Umweltministerium Baden-Württemberg.
Kontakt zum Photovoltaik-Netzwerk Heilbronn-Franken
Solar Cluster Baden-Württemberg e. V.
www.photovoltaik-bw.de/heilbronn-franken/ 

Neue berufliche Ziele angehen  
Online-Workshop am 4. März
Man steht vor einer beruflichen Veränderung und weiß nicht, 
wie man sich entscheiden soll. Es gibt viele Möglichkeiten, 
aber auch viele Unsicherheiten. Was ist wirklich wichtig und 
wie kann man die Ziele erreichen? 
In diesem Online-Workshop erfahren die Teilnehmenden, wie 
sie einen klaren Überblick über ihre Situation bekommen, ihre 
Werte und Motive erkennen, ihre Optionen bewerten und eine 
fundierte Entscheidung für ihre berufliche Neuorientierung 
treffen können.
Die Veranstaltung findet online über ZOOM am Montag, 
4. März von 17.00 bis 19.00 Uhr statt. 
Eine Anmeldung ist bis zum 3. März unter https://eveeno.com/
BiZundDonna erforderlich.
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
BiZ & Donna statt. Zielgruppe sind Menschen, die sich beruf-
lich orientieren wollen oder einen (Wieder-) Einstieg in den 
Beruf planen. Veranstalterinnen sind die Agenturen für Arbeit 
Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim und Heilbronn sowie die 
Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken.

Meldetermin für Unternehmen  
an die Arbeitsagentur: 31. März 2024 
Unternehmen mit mindestens 20 Mitarbeitern müssen 
schwerbehinderte Menschen beschäftigen
Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber mit durchschnittlich mindes-
tens 20 Arbeitsplätzen sind gesetzlich verpflichtet, auf mindes-
tens fünf Prozent der Arbeitsplätze schwerbehinderte Men-
schen zu beschäftigen. Diese Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber 
haben der Agentur für Arbeit bis spätestens 31. März 2024 ihre 
Beschäftigungsdaten anzuzeigen. Diese Frist kann nicht ver-
längert werden. Am schnellsten und einfachsten geht es elek-
tronisch.

Kostenlose Software zur Meldung von Beschäftigten
Um die Anzeige zu erstellen, können Unternehmen sowie Ar-
beitgeberinnen und Arbeitgeber die kostenfreie Software IW-
Elan nutzen. Diese steht auf der Homepage www.iw-elan.de 
unter der Rubrik „Software“ zur Verfügung oder kann als CD-
ROM unter der Rubrik „Service“ bestellt werden. Seit dem An-
zeigejahr 2021 ist die elektronische Anzeige mit IW-Elan noch 
einfacher: Es ist keine Unterschrift und kein postalischer 
Versand der Anzeige mehr erforderlich. 
Kommen Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber ihrer Beschäfti-
gungspflicht nicht nach, ist eine sogenannte Ausgleichsabga-
be zu zahlen. Diese Abgabe wird auf Grundlage der jahres-
durchschnittlichen Beschäftigungsquote ermittelt. Ob eine 



Ausgleichsabgabe an das örtliche Integrationsamt gezahlt 
werden muss, kann ebenso über die Software berechnet wer-
den.
Weitere Hinweise und Erläuterungen können über die BA-Sei-
te www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personalfragen/
schwerbehinderte-menschen abgerufen werden.
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Freitag 
zwischen 9.30 Uhr und 11.30 Uhr unter der Telefonnummer 
0721/823 7066 für Arbeitgeber aus dem Bezirk der Agentur für 
Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim beantwortet.

NABU-OG Rot am See mit Schrozberg, 
Blaufelden und Wallhausen
Amsel, Drossel, Fink und Star und die ganze Vogelschar 
suchen ein Zuhause!
Obwohl es draußen noch kühl ist, geht es langsam wieder los. 
Die ersten Vögel beginnen mit den Vorbereitungen zum Nest-
bau.
Doch immer mehr Arten fi nden kaum noch natürliche Brut- und 
Nistgelegenheiten. Die Ordnungsliebe mancher Menschen 
rund um Haus und Garten erschweren die Suche der gefi e-
derten Tiere nach geeigneten Plätzen. Daher rufen wir dazu 
auf, den Vögeln durch das Aufhängen von Nisthilfen/Nistkästen 
zu helfen. Der Nistkasten sollte mind. ein Bodenmaß (innen) 
von 13 x 13 cm haben und das Flugloch mind. 15 cm vom 
Kastenboden entfernt sein. Empfohlene Einfl uglochgrößen: 
2,6 - 2,8 cm für Blaumeise, Tannenmeise, 3,2 – 3,4 cm für 
Haus- u. Feldsperling, Kohlmeise, Kleiber, oder Rotschwanz 
und für den Star mind. 4,5 cm. Amsel, Rotkehlchen, Zaunkönig 
oder Bachstelze bevorzugen eine Halbhöhle. Der Kasten soll-
te 2 - 3 m hoch mit einem Alunagel (wenn am Baum) befestigt 
werden und nach Osten oder Südosten ausgerichtet sein. 
Artgerechte Nistkästen für die unterschiedlichsten Vogelarten 
fi nden Sie auch an unserem Info-Stand im Eingangsbereich 
des Outlet in Schrozberg. Ab Anfang März bieten wir dort auch 
wieder heimische Blühsamen aus Raboldshausen für Schmet-
terlinge, Honig- und Wildbienen und andere Insekten an. 
NABU-OG Rot am See mit Schrozberg, Blaufelden und Wall-
hausen, Telefon: 07935/539

Sauberes 
Wasser.
Überlebens-
wichtig, 
aber nicht 
selbst-
verständlich.

Ihre Spende hilft! 
www.drk.de

In schweren Zeiten helfen wir tragen

seit

50 Jahren

Undine und Josefi n Ewert

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
baldmöglichst in Voll- oder Teilzeit einen

Mitarbeiter (m/w/d) im Textsatz

zum Anlernen in die Text- und Bildbearbeitung für 
die von uns herzustellenden Mitteilungsblätter. 
Eine Ausbildung in einem kaufmännischen Beruf 
wäre für Ihre Aufgabe sehr von Vorteil.
Wichti ge Voraussetzung für die Einarbeitung in Ihr 
neues Aufgabengebiet sind ein sicherer Umgang mit 
dem PC/Mac (vorzugsweise InDesign).

Als gleichwerti ge Alternati ve dazu suchen wir einen

Sie bearbeiten eingehende Dateien, setzen die 
Anzeigen mit InDesign in Farbe und s/w, machen 
Korrekturabzüge und haben den damit verbunde-
nen Kundenkontakt.

Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
in einem tollen Team sowie ein angemessenes 
Gehalt, gute Sozialleistungen und Jobrad an.
Wenn Sie an einem sicheren Dauerarbeitsplatz inte-
ressiert sind, reichen Sie bitt e Ihre aussagekräft igen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder Post bei 
uns ein.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0
verwaltung@krieger-verlag.de

Mediengestalter (m/w/d)
für unseren Anzeigensatz

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

CDU auf Suche nach Kandidaten
Der neu gegründete Ortsverband von Wallhausen ruft 
zum kommunalpolitischen Engagement auf.

Der CDU-Ortsverband von Wallhausen möchte bei der Gemein-
deratswahl am 9. Juni ein Wörtchen mitreden. „Wir suchen en-
gagierte Bürgerinnen und Bürger wie Sie, die bereit sind, sich für 
die Zukunft unserer Gemeinde einzusetzen. Als Herzstück unse-
rer lokalen Demokratie spielt der Gemeinderat eine entscheiden-
de Rolle bei der Gestaltung unserer Gemeinde und der Förde-
rung der Interessen unserer Bewohner“, schreibt Vorsitzender 
Wilfried Eipper.
Weiter heißt es: „Wir laden daher alle interessierten Personen 
dazu ein, sich als Kandidaten für die Gemeinderatswahl aufstel-
len zu lassen. Ob Sie bereits Erfahrung in der Kommunalpolitik 
haben oder sich zum ersten Mal engagieren möchten, Ihre Stim-
me und Ihre Ideen sind wichtig für unsere Gemeinde.“
Eipper betont: „Als Gemeinderatsmitglied haben Sie die Möglich-
keit, an der Entwicklung und Umsetzung von wichtigen Entschei-
dungen mitzuwirken.“ Wer Interesse habe, könne sich bis zum
1. März bei ihm melden unter eipper@t-online.de.

PLATZIERUNGSWÜNSCHE werden nach Möglichkeit 
erfüllt, können jedoch nicht immer berücksichtigt werden.


